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Anzeige

Kunstverein feiert 25-jähriges Galeriebestehen
Ausstellungseröffnung „Unruhe“ im Pumpwerk

(rmh) Ein Vierteljahrhundert Ga-
leriegeschichte trifft auf über vier 
Jahrzehnte Vereinsleidenschaft: 
Der Kunstverein des Rhein-Sieg-
Kreises feiert in seiner Siegburger 
Galerie Pumpwerk nicht nur 25 
Jahre Ausstellungsort, sondern 
auch die Beharrlichkeit eines 
Vereins, der lange um geeignete 
Räume kämpfen musste. Die Jubi-
läumsschau trägt den programma-
tischen Titel „Unruhe“ - und genau 
diese produktive Unruhe hat den 
Verein seit seiner Gründung ge-
prägt.
Ein Ort mit Geschichte - und 
Geschichten
Das Pumpwerk an der Sieg, heute 
ein atmosphärischer Kunstraum, 
war einst ein technisches Herz-
stück der Stadt. Wo früher Ma-
schinen brummten und Wasser-
ströme reguliert wurden, hängen 
nun Gemälde, Fotografien und 
Installationen. Die Umwandlung 
des Gebäudes in eine Galerie 
war ein Glücksfall: hohe Wände, 
industrieller Charme, ein Raum, 
der Kunst nicht nur zeigt, sondern 
trägt. Was von außen aussieht wie 
eine größere Garage, überrascht 
den Besucher, wenn er die impo-
santen Räumlichkeiten sieht, die 
sich hinter der Eingangstüre ver-
bergen. Und das zwei Stockwerke 
tief in den Boden.
Für den Kunstverein war dieser Ort 
ein Meilenstein. Jahrzehntelang 
wechselten die Ausstellungsstät-
ten - mal zu klein, mal zu provi-
sorisch, mal schlicht ungeeignet. 
Erst mit dem Pumpwerk fand der 

Verein ein Zuhause, das der Vielfalt 
und Qualität seiner Mitglieder ge-
recht wird. Diese lange Suche prägt 
bis heute das Selbstverständnis des 
Vereins: Kunst braucht Raum, und 
Raum braucht Engagement.
„Unruhe“ - ein Titel, der bewegt
Die Jubiläumsausstellung zeigt Wer-
ke von 39 Künstlerinnen und Künst-
lern, die sich dem Thema „Unruhe“ 
widmen. Das Spektrum reicht von 
leisen Irritationen bis zu kraftvollen 
visuellen Störungen. Manche Arbei-
ten greifen gesellschaftliche Span-
nungen auf, andere thematisieren 
innere Unruhe, fragile Balance oder 
kreative Aufbrüche.Gerade diese 
Vielfalt macht die Ausstellung le-
bendig. Sie zeigt, wie unterschiedlich 
künstlerische Positionen sein können 
- und wie inspirierend es ist, wenn 
sie aufeinandertreffen. Die Besuche-
rinnen und Besucher erleben ein Pa-
norama zeitgenössischer Kunst aus 
der Region, das zugleich persönlich 
und politisch, poetisch und provo-
kant sein kann.
Seit über 40 Jahren ist der Kunst-
verein des Rhein-Sieg-Kreises 
eine feste Größe im kulturellen 
Leben. Er bietet Künstlerinnen und 
Künstlern eine Plattform, fördert 
Austausch und Sichtbarkeit und 
bringt Menschen mit Kunst in Be-
rührung, die sonst vielleicht keinen 
Zugang hätten. Die Jubiläums-
schau im Pumpwerk ist deshalb 
mehr als eine Ausstellung - sie ist 
ein Statement: Der Verein bleibt in 
Bewegung, bleibt neugierig, bleibt 
„unruhig“ im besten Sinne. Und er 
zeigt, wie wichtig ehrenamtliches 

Engagement für eine lebendige 
Kulturlandschaft ist.
Die Ausstellung „Unruhe“ ist noch 
bis zum 24. Juli 2026 zu sehen.
Öffnungszeiten der Galerie 
Pumpwerk:
•	 Mo., 15-18 Uhr

Ausgiebig studierten Besucher die Exponate. Immer wieder überraschen die Räumlichkeiten Besucher.

Viele Motive regten zum Nachdenken an.

•	 Fr., 11-13 Uhr
•	 So., 15-18 Uhr

Weitere Informationen zu Ausstel-
lung, Verein und Programm finden 
Interessierte unter 
www.kunstverein-rheinsieg.de.


